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06.01.2011 

 
Herrn Lothar Pollähne  
Bezirksbürgermeister im Stadtbezirk Südstadt-Bult o.V.i.A. 
über 18.6 
Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten 
 
 
 
Haushaltsplan 2011 - Finanzhaushalt, Teil Investitionstätigkeit 
Änderungsantrag gemäß § 12 der Geschäftsordnung des Rates der 
Landeshauptsstadt Hannover zur DS 1583/2010                      
 
 
Teilhaushalt: 61 – Tiefbau 
Investitionsmaßnahme: neu – Lutherstraße  
Einzahlungsart/Auszahlungsart: 26. Baumaßnahmen 

 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 

 Folgende Ansatzveränderung für das Planjahr 2011 vorzunehmen: 

Die Auszahlung in Höhe von    0 Euro 

wird um     100.000 Euro 

auf insgesamt     100.000 Euro erhöht. 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, in den Haushaltsplan 2011 eine neue 
Investitionsmaßnahme „Lutherstraße“ aufzunehmen. Die Mittel werden für Planungen zu 
Baumaßnahmen zum Umbau der Lutherstraße zwischen Hildesheimer Straße und 
Sallstraße zu einer Tempo 30-Zone mit optimierter Raumnutzung für Begrünung, Radfahrer- 
und Fußgängersicherheit sowie Parkraum verwendet. 

Hierzu soll die Stadtverwaltung im Jahr 2011 ein Konzept vorlegen, das 2012 umgesetzt 
werden soll, die Kosten für die Umsetzung des Konzeptes ermitteln und einen 
Finanzierungsvorschlag unterbreiten. Für 2011 sind somit in den Haushalt nur 
Planungskosten einzustellen. 

 

Begründung 

Insbesondere sollen dabei folgende Maßnahmen berücksichtigt werden: 

 Verkehrsberuhigung durch Schaffung einer Tempo-30-Zone und unterstützenden 
baulichen Maßnahmen wie Verengung und Verschränkung der Fahrbahn 

 

Fraktion im 
Bezirksrat Südstadt-Bult der 
Landeshauptstadt Hannover Südstadt-Bult 



 Pflanzungen von Straßenbegleitgrün und Bäumen 

 Schaffung von Schräg-/ bzw. Querparkplätzen 

Die Schaffung einer Tempo 30-Zone trägt zur Steigerung der Lebensqualität der 
AnwohnerInnen bei. Mehr Begrünung und die Auflockerung des Straßenverlaufs führen auch 
optisch zu einer Aufwertung der Lutherstraße. Insbesondere ist diese Maßnahme aber auch 
zur Steigerung der Schulweg- /Spielplatzwegsicherheit geeignet. Besonders in Höhe des 
Kinderspielplatzes „Große Barlinge“ besteht erhöhtes Gefahrenpotenzial. 

 

 

 

 

Stephan Beins        Ewald Nagel 
Fraktionsvorsitzender        Fraktionsvorsitzender 


